


Stadt Zeven / Stadtentwicklungskonzept 2030
            1,3 km

            
            

Straßen Bahnhofstraße, Lerchenweg  
Stadt-

parzelle

37
Infrastruktur / VersorgungStrukturbereich

Gebäudealter:

Gebäudetypologie:
Schulbau

Eigentümer: Landkreis/ Stadt Zeven   

Sanierungszustand

Städtebauliche Mängel:
ergänzt sich als städtebauliche Großform mit der Stader Saatzucht, 
dem Busbahnhof und den Berufsschulen und prägt diesen Teil der  
Bahnhofstraße

Energetische Potenziale:
guter energetischer Zustand, gute potenzielle Standorteignung für 
Erdwärmekollektoren, Eignung großer Dächer für Solaranlagen (v.a. 
Photovoltaik)

Sonstige Potenziale:
-

Straßenraum / Wegeverbindungen:

Freifl ächen: 
nur noch begrenzt auf dem Gelände vorhanden, großer versiegelter 
Parkplatz

Konfl ikte: 

Empfehlungen:
-

Saniert / Neu Teilsaniert
Sanierungs-

bedarf

erhöhter 
Sanierungs-

bedarf

Lerchenweg

Bahnhofstraße

Parzelle

Ursprung 1970er, Anbau 1990er, Neubau 2010er 

-

Nutzung:    
Gymnasium
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Stadt Zeven / Stadtentwicklungskonzept 2030
            1,6 km
                       

Straßen Oppelweg, Rilke-Westhoff-Weg, Brelingweg, Reylaender Weg, Vogeler 
Weg, Wenckeweg, Modersehn-Becker-Weg

 
Stadt-

parzelle

38
Wohnungsbau nach 1980 Strukturbereich

Bevölkerung:
Ø Alter 

39,4 Jahre

Bevölkerungsdichte (Einw./ha)

32,2

Einwohnerzahl

254

Gebäudealter:

Gebäudetypologie:

Eigentümer: diverse Eigentümer

Sanierungszustand
Städtebauliche Mängel:
Erschließung über das Gewerbegebiet ungewöhnlich, sehr dicht bebaut 

Energetische Potenziale:
Potenzial für nachbarschaftliche Wärmeversorgung, z.B. Hausgruppen 
mit Miniblockheizkraftwerken, gute potenzielle Standorteignung für 
Erdwärmekollektoren, Eignung für dezentrale regenerative Versorgung 
(Geo- und Solarthermie) 

Sonstige Potenziale:
-

Straßenraum / Wegeverbindungen:

Freifl ächen: 

Konfl ikte: 
Lage zwischen Gewerbegebiet, Bahn und der Straße Auf den Quabben

Empfehlungen:
-

Saniert / Neu Teilsaniert
Sanierungs-

bedarf

erhöhter 
Sanierungs-

bedarf

Wenckeweg

Parzelle

Anfang bis Mitte 1990er

verdichtetes Quartier, enge geschwungene Straßenräume, Anger mit 
Fußwegeverbindungen, Wegeverbindung zwischen Gewerbefl ächen und 
Bahngelände

Nutzung:    
Wohnen

DHH +EFH
(ST 2)                 
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Stadt Zeven / Stadtentwicklungskonzept 2030
  1,9 km          
2,2 km

                       

Straßen 39A: Jakobstal B71, Südring
39B: Hochkamp, Zur Reege, Zum Hochkamp

 
Stadt-

parzelle

39
GewerbeStrukturbereich

Bevölkerung:
Ø Alter 

39A: 35,9 Jahre

Bevölkerungsdichte (Einw./ha)

1,6

Einwohnerzahl

50

Gebäudealter:

Gebäudetypologie:
39A: Gewerbebauten, vereinzelt EFH

39B: Gewerbebauten, große Hallenbauten, 2 
Wohnhäuser

Eigentümer: diverse Einzeleigentümer

Sanierungszustand

Städtebauliche Mängel:
gewerbliche Nutzung im direkten Ortseingang wirkt austauschbar und hat 
kaum Widererkennungswert, hoher Anteile an Betriebsleiterwohnungen 
im älteren Gewerbegebietsteil

Energetische Potenziale:
gute potenzielle Standorteignung für Erdwärmekollektoren, Eignung 
großer Dächer für Solaranlagen (v.a. Photovoltaik)

Sonstige Potenziale:
noch Baufl ächen vorhanden

Straßenraum / Wegeverbindungen:

Freifl ächen: 

Konfl ikte: Ortsbild

Empfehlungen:
auf qualitativ hochwertige Gewerbebauten achten, Eingrünungs-
maßnahmen und Aufwertungen im Straßenraum, auch im Gewerbegebiet

Saniert / Neu Teilsaniert
Sanierungs-

bedarf

erhöhter 
Sanierungs-

bedarf

A
B

Südring

Parzelle

39A: Ab Mitte 1990er, EFH: 1950er und 1960er
39B: Ab Anfang 2000er

Trasse ist 1-gleisig befahren

Nutzung:    
Gewerbe: Erdbau, IST (Innovation - Service - Team), Autohäuser, 
TÜV, EVB, Baumarkt, Gärtnerei, Werbetechnik, Weinlager, Werkstatt, 
Reifenenhandel, Baustoffhandel, Heizung, Solartechnik, Einkaufscenter, 
Elektrofachmarkt, Tankstelle, vereinzelt Wohnen

Südring
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Stadt Zeven / Stadtentwicklungskonzept 2030
            1,5 km
                       

Straßen Am Bahnhof, Bahnhofstraße, Hoftohorn  
Stadt-

parzelle

40
Infrastruktur / VersorgungStrukturbereich

Bevölkerung:
Ø Alter 

49,4 Jahre

Bevölkerungsdichte (Einw./ha)

-

Einwohnerzahl

9

Gebäudealter:

Gebäudetypologie:
Bahnhofsgebäude, Hallen, Busbahnhof, Schuppen

Eigentümer: EVB, Stadt Zeven

Sanierungszustand

Städtebauliche Mängel:
große Brachfl äche

Energetische Potenziale:
gute potenzielle Standorteignung für Erdwärmekollektoren, Bau von 
Niedrigenergiehäusern

Sonstige Potenziale:
Flächenpotenzial

Straßenraum / Wegeverbindungen:

Freifl ächen: ehemalige Kleingärten

Konfl ikte: Lage zwischen Gewerbegebiet, Bahn und der Straße Auf den 
Quabben

Empfehlungen:
Etablierung von Nutzungen/ Konversion und großfl ächige Nachnutzug 
der Fläche (Dienstleistung, Büro und Gewerbezentrum, Gastronomie, 
Servicebetrieb)

Saniert / Neu Teilsaniert
Sanierungs-

bedarf

erhöhter 
Sanierungs-

bedarf

Am Bahnhof

Parzelle

1900er bis Ende 1920er

-

Nutzung:    
Busbahnhof, EVB, Eisenbahnfreunde-Museum, Jugendzentrum

Bahnhofstraße
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